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Pfarreinführung in St. Konrad 

Kaplan Mütherig Nachfolger von Dechant Püntmann 

Buer. Am Sonntag um 15.30 Uhr wird der neue Pfarrer von St. Konrad in Erle, Kurt Paul Mütherig, durch 
Dechant Feldmann in sein Amt eingeführt. Wie wir schon im Dezember 1966 berichteten, hat Bischof Dr. 
Franz Hengsbach den an der St. Augustinuskirche in Gelsenkirchen tätigen Kaplan zum Nachfolger von 
Ehrendechant Püntmann ernannt. Der neue Pfarrer wurde 1919 in Oberhausen geboren und 1949 durch 
Kardinal Frings zum Priester geweiht. Zunächst war er in der Kölner Seelsorge tätig, um später nach Essen 
versetzt zu werden. Seit 1960 nimmt er die Kaplanstelle an der Propsteikirche in Gelsenkirchen ein.   

Neben der pfarrgemeindlichen Seelsorge oblag ihm die Betreuung der katholischen Kranken im ev. 
Krankenhaus, die Gefängnisseelsorge sowie die Fürsorge für die berufstätigen Frauen. Gleichzeitig war er 
Präses der Kolpingfamilie Gelsenkirchen-Zentral und des Kuratoriums des Kolpinghauses. Ihm unterstand 
auch das Jugendwohnheim. Der Bezirksverband der deutschen Kolpingfamilien Gelsenkirchen, dessen 
Präses der neue Pastor war, verliert in ihm einen tüchtigen Organisator und Berater. 


